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Was für ein Abend bei der Akademie des Sports in

Hannover: Beide nominierten Teilnehmerinnen der

Turnerschaft Großburgwedel (TSG) gewinnen Preise bei

der Verleihung zum Sozialen Talent im Sport 2025.

Zusammen mit der Region Hannover und der

Sportjugend Hannover werden jedes Jahr junge

Menschen geehrt, die sich in besonderer Art und Weise

für den Sport in ihrem Verein engagieren. Dabei werden

Preise in zwei verschiedenen Altersgruppen vergeben:

14 bis 17 Jahre und 18 bis 21 Jahre. In beiden Gruppen

hatten es die Bewerberinnen der TSG bis in die

Endrunde geschafft und warteten gestern zusammen mit

dem 1. Vorsitzenden der TSG, Uli Appel, TSG-

Geschäftsführerin Isabell Zecher und Bürgermeisterin

der Stadt Burgwedel, Ortrud Wendt, und ihren Familien

auf die Bekanntgabe der Gewinner.

Marie Ellen Becker (18) ist seit 2021 ehrenamtlich bei der TS Großburgwedel im Bereich Volleyball aktiv und treibt schon ihr

Leben lang Sport. Seit drei Jahren leitet sie zwei Volleyball-Einheiten pro Woche, wovon eine im Bereich weibliche U16

bereits an zahlreichen Punktspielen teilgenommen hat. Sie selbst spielt in der Damenmannschaft und steht dafür vier bis

fünfmal wöchentlich in der Sporthalle. In der Kategorie der 14- bis 17-jährigen Teilnehmer erreichte Marie Ellen Becker den

1. Platz.

Magda Laskowska (18) ist seit fünf Jahren Mitglied in der TSG und spielt seit drei Jahren Volleyball. Bereits mit 14 Jahren

hat sie ihre Ausbildung zur Sportassistentin absolviert und dies war der Ausgangspunkt für weitere Ausbildungen im Sport.

Es folgten Juleica, Co-Trainer, Schiedsrichterausbildung und C-Trainer im Breitensport. In der Kategorie der 18- bis 21-

jährigen Teilnehmer erreichte Magda den 2. Platz.

Die beiden zu ihren Auszeichnungen: "„"Wir können es immer noch kaum glauben – ein erster und ein zweiter Platz bei den

Sozialen Talenten im Sport 2025. Diese Auszeichnung bedeutet uns unglaublich viel und wir möchten uns von ganzem

Herzen bei allen bedanken, die für uns abgestimmt haben. Ohne euch wäre das nicht möglich gewesen. Gemeinsam haben

wir in den letzten Jahren so viel erlebt, organisiert und uns für soziale Projekte eingesetzt. Dass unsere Arbeit nun auf diese

Weise gewürdigt wird, macht uns einfach nur glücklich und motiviert uns umso mehr, weiterzumachen. Dieser Preis ist uns

nicht nur eine Anerkennung, sondern auch eine Chance, noch mehr zu bewirken. Wir freuen uns darauf, unsere Erfahrungen

zu nutzen, neue Projekte ins Leben zu rufen und noch mehr Menschen für soziales Engagement zu begeistern."

"Wir sind sehr stolz auf unsere Sportlerinnen und den Einsatz für unseren Verein", bestätigt Uli Appel, Vorsitzender der TSG.

"Die beiden kenne ich schon lange und sie sind immer die ersten, wenn wir Unterstützung im Verein benötigen."

Marie Ellen Becker (2. von links) und Magda Laskowska (2.

von rechts) zusammen mit dem 1. Vorsitzenden Uli

Appel, Bürgermeisterin Ortrud Wendt und TSG-

Geschäftsführerin Isabell Zecher (von links). 
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